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Sachsens Verwaltungsreform
Um Sachsen zukunftsfest zu machen, wird der Freistaat seit Jahren 
den Herausforderungen des demografischen Wandels angepasst.
Ein Baustein dieser Umgestaltung war die 2008 abgeschlossene 
Funktional- und Verwaltungsreform. Sie verfolgte neben dem As-
pekt der Kosteneffizienz weitere Ziele: Bürokratieabbau, eine kon-
zentrierte Verwaltung und mehr Bürgernähe, unter anderem durch 
die Übertragung von Verwaltungsaufgaben auf die Landkreise und 
Kreisfreien Städte sowie auf den Kommunalen Sozialverband. Die 
verbleibenden staatlichen Aufgaben wurden in deutlich weniger Be-
hörden gebündelt. Außerdem wurden die Kreise im Freistaat Sach-
sen neu gegliedert. Die Anzahl der Landkreise hat sich von 22 auf 
10, die der Kreisfreien Städte von 7 auf 3 reduziert. Damit wurde 
die Grundlage für dauerhaft leistungsfähige und effektive Verwal-
tungsstrukturen geschaffen. Ehemals staatliche Aufgaben wurden 
erfolgreich auf die kommunale Ebene übertragen. Rund 4 000 zuvor 
direkt beim Freistaat Beschäftigte sind zu einem kommunalen Ar-
beitgeber gewechselt. Auch die Neuordnung der staatlichen Behör-
den wurde erfolgreich umgesetzt. Der Reformprozess ist aber noch 
nicht abgeschlossen: Nächster wichtiger Schritt zu einer langfristig 
tragfähigen Behördenstruktur war die Verabschiedung des Säch-
sischen Standortegesetzes im Januar 2012. Mit der beschlossenen 
Neuordnung von Verwaltungsstandorten wird ein weiterer wesent-
licher Abschnitt der Staatsmodernisierung umgesetzt.

Der Landkreis Meissen
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Liebe Leserinnen und Leser,
der Landkreis Meißen gehört landschaft-
lich zu den schönsten und wirtschaftlich 
zu den erfolgreichsten Regionen im Frei-
staat Sachsen. Die Wiege der Sachsen, wie 
der Landkreis auch genannt wird, ist ge-
füllt mit viel Geschichte, einer lebendigen 
Tradition, einem starken Heimatgefühl der 
Bewohner. Im Chor der historischen Archi-
tektur auf Marktplätzen, Schlössern und 
Burgen, in engen Gassen treffen sich Geschichte, Gegenwart und Zu-
kunft. Wer eine Kulturreise nach Sachsen plant, kommt am Landkreis 
Meißen nicht vorbei. Seit mehr als 20 Jahren steht für die Menschen 
an Elbe, Mulde und Röder die Balance zwischen Landschaftsschutz, 
Wirtschaft, Kultur und damit hoher Lebensqualität im Zentrum ihrer 
Arbeit. Und wir sind erfolgreich! 
In unmittelbarer Nachbarschaft zu Dresden haben sich Wirtschaftszen-
tren entwickelt, deren Produkte unser Leben schöner, sicherer, gesünder, 
moderner gestalten. Von der Reifenproduktion, über Nudeln, Pharma-
produkte, Stahl, Chemie, Druckmaschinen, Badkeramik bis zum feins-
ten Meißner Porzellan reicht das Spektrum. Arbeit und Bildung sind die 
wichtigsten Partner für die Zukunft. Dazu gehören auch Attribute wie 
familienfreundlich oder mit Blick auf den demografischen Wandel, al-
tersgerecht. Der Landkreis stellt sich den künftigen Herausforderungen 
gemeinsam mit seinen Städten und Gemeinden, wobei Fleiß, Mut, Kre-
ativität und Lebensfreude ganz wichtige Wegbereiter sind. Auch das 
schönste Produkt dieser Freude der Wein, darf nicht unerwähnt bleiben. 
Die Weinberge und Weinterrassen säumen die rechte Elbseite, dichte Wäl-
der und Täler das linke Ufer. Im Elbtal zwischen Radebeul und Strehla mit 
den angrenzenden Landschaften vereinen sich Natur und Kultur auf ganz 
besondere Weise. Zu diesem Abenteuer möchte ich Sie herzlich einladen! 
Ihr Arndt Steinbach, Landrat des Landkreises Meißen

Liebe Leserinnen und Leser,
die „Wiege Sachsens“, diesen Namen trägt 
der Landkreis Meißen zurecht. Hier liegen 
nicht nur die Wurzeln unseres Freistaates, 
sondern hier findet sich auch, was Sachsen 
auszeichnet. Eingebettet in eine alte Kul-
turlandschaft finden sich prosperierende 
Städte und Gemeinden sowie traditionelle 
und innovative Gewerbestandorte.

Die gekreuzten Schwerter der Meißner Porzellanmanufaktur sind in 
aller Welt bekannt, der Wein aus der Region findet auch außerhalb des 
Elbtals immer mehr Freunde. Und wer als Tourist diese Dinge selbst 
kennenlernen will, der wird erleben, dass der Landkreis Meißen noch 
viel mehr zu bieten hat, wie beispielsweise das Schloss Moritzburg 
oder den Klosterpark Altzella. Neben den touristischen Zielen sorgen 
die zahlreichen kleinen und mittelständischen Unternehmen in der 
Region für Wachstum. Mit ihrer Branchenvielfalt von Industrie- und 
Handwerksbetrieben, Kultur, Bildung und Gesundheitswesen bilden sie 
das wirtschaftliche Rückgrat. 
Der Landkreis Meißen ist ein starker Partner in der Region Dresden 
und macht mit seinen Vorzügen auch diesen Teil Sachsens zu ei-
ner guten Heimat. So ist der Stolz der Einwohner gut zu verstehen, 
wenn sie sagen, der Landkreis Meißen „sei Sachsen in seiner besten 
und komprimierten Form.“
Stanislaw Tillich, Ministerpräsident 
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Ausgewählte Daten zum Landkreis Meißen 2012

Merkmal Einheit
Landkreis 
Meißen

Anteil an
Sachsen in %

Fläche km² 1 452,4 7,9  

Bevölkerung am 31. Dezember Anzahl 244 717 6,0  

Eheschließungen Anzahl 1 509 8,2  

Lebendgeborene Anzahl 1 962 5,7  

Gestorbene Anzahl 3 092 6,0  

Privathaushalte1) 1 000 128,1 5,8  

Arbeitslose1) Anzahl 12 140 5,8  

  darunter Frauen Anzahl 5 724 6,0  

  allgemeinbildenden Schulen Anzahl 21 775 6,6  

  berufsbildenden Schulen Anzahl 4 255 4,0  

Landwirtschaftlich genutzte Fläche ha 94 329 10,4  

  darunter Ackerland ha 81 617 11,4  

  Betriebe Anzahl 192 6,3  

  Tätige Personen (September) Anzahl 19 580 7,5  

  Gesamtumsatz Mill. € 4 490,4 7,4  

  Betriebe Anzahl 38 6,9  

  Tätige Personen1) Anzahl 1 706 5,7  

  Gesamtumsatz Mill. € 219,9 5,4  

Fertig gestellte Wohnungen Anzahl 367 7,0  

Wohnungsbestand am 9. Mai 2011 1 000 129,0 5,8  

Gewerbeanmeldungen Anzahl 1 679 5,2  

Gewerbeabmeldungen Anzahl 1 673 5,1  

Kaufwerte für Bauland (2011) € je m² 16,13 x  

  Ankünfte 1 000 295,1 4,2  

  Übernachtungen 1 000 692,0 3,8  

Öffentliche Bibliotheken Anzahl 24 4,7  

Filmtheater Anzahl 3 3,1  

1) Jahresdurchschnitt

2) Betriebe mit in der Regel 20 und mehr tätigen Personen 

3) Beherbergungsstätten mit 10 und mehr Betten sowie Campingplätze mit 10 und mehr Stellplätzen

Schüler im Schuljahr 2012/13 an

Bergbau und Verarbeitendes Gewerbe2)

Bauhauptgewerbe2)

Tourismus3)


